
„Nicht mehr nachvollziehbar“
Auto Club Europa kritisiert Verzögerungen beim B 54-Ausbau – Vorsitzender enttäuscht vom Bundestagsabgeordneten

Lünen. Mit großem Unver-
ständnis hat der ACE-Kreis-
Lünen die erneute Verschie-
bung des vierspurigen Aus-
baus der B 54 zur Kenntnis
genommen. „Unzweifelhaft
ist mit der Verschiebung die
Verlängerung der Verkehrs-
probleme in Lünen weiter
gegeben. Auch uns als Auto
Club Europa ist klar, dass der
Baueines größerenVorhabens
Zeit benötigt und dass Ver-
kehrsprobleme leider oft nicht
von heute auf morgen gelöst
werden können. „Aber das
ewige Hin und Her zwischen
den einzelnen Planungsebe-
nen ist nicht mehr nachzuvoll-
ziehen“, erklärte Martin Witt-

mar, Kreisvorsitzender des
Kreis-Lünen.
Die Verzögerungen sind für

Wittmar vor allem deshalb
„völlig unverständlich“, weil

es sich beim Ausbau der B 54
um ein Projekt handelt, „das
bereits im Bundesverkehrswe-
geplan 2003 als laufendes und
fest disponiertes Vorhaben
vorgesehen gewesen ist“.
Enttäuscht ist der ACE-Vor-

sitzende vom SPD-Bundes-
tagsabgeordneten Dr. Dieter
Wiefelspütz. In einem
Gespräch im November ver-
gangenen Jahres habeder eine
gemeinsame Konferenz zum
B 54-Ausbau angeregt. Gegen-
über unserer Zeitung sprach
Wiefelspütz von einem Run-
den Tisch, den er innerhalb
eines Vierteljahres ins Leben
rufen wolle. „Leider ist dieses
bis heute nicht erfolgt“, erklär-

teWittmar.DerACE-Kreis for-
dere daher „erneut die stärke-
re Einmischung des Bundes-
tagsabgeordneten, um eine
schnellere Lösung der Pla-

nung zu erreichen“, so Witt-
mar.
Der ACE-Kreis Lünen

betont, „dass das derzeitige
Hin und Her zur Verunsiche-
rung auf allen Seiten führt“.
DieB54 sei einederHauptver-
kehrsadern in Lünen und vor
allem morgens und nachmit-
tags häufig überlastet. Beim
jetzigen Planungsstand steht
für Wittmar fest: „Die Folgen
für die Region sind jetzt noch
weitere fünf Jahre Stau und
fehlende Planungssicherheit“.

ONLINE Weitere Informatio-
nen und eine Umfrage dazu
finden Sie im Internet unter
www.derwesten.de/luenen

„Nicht mehr nachvollziehbar“: Morgens und nachmittags ist die B 54 (Dortmunder Straße) ein Nadelöhr. Foto: Günter Blaszczyk

ACE-Kreisvorsitzender Martin Witt-
mar Foto: ACE

Bundestagsabgeordneter Dieter
Wiefelspütz Foto: dapd

Currywurst und andere Delikatessen
Neujahrsempfang des Westfalen Instituts Gastronomie und Touristik – David Spickermann stand am Herd

Philip Ritter

Lünen. Zu einem kulinari-
schen Neujahrsempfang lud
das „Westfalen Institut“ für
Gastronomie und Touristik an
der Cappenberger Straße ein.
Am Herd stand dabei nicht
nur der Instituts-Präsident
Gerhard Besler, der die Gäste
mit seiner Currywurst
beglückte – auch David Spi-
ckermann, Kollege von Buch-
autor, Sterne- und Fernseh-
koch Björn Freitag, schwang
am Dienstagnachmittag den
Kochlöffel.

Weil Björn Freitag selbst
verhindert war, hatte er seinen
Beikoch nach Lünen
geschickt; Fisch, Gulaschsup-
pe und raffinierte Kleinigkei-
ten aller Art erfreuten die zahl-
reich erschienen Besucher des
Neujahrsempfangs.

Verein hat mehr
als 80 Mitglieder

Im kommenden Februar
wird das Westfalen Institut
zwei Jahre alt, derzeit zählt der
in Lünen angesiedelte Verein
mehr als 80 Mitglieder aus der

Gastronomie-Branche.
„Wir sind mit der Entwick-

lung sehr zufrieden“, sagte
Gerhard Besler. „Bereits in
den ersten zwei Jahren konn-
ten große Erfolge verbucht
werden“, teilt der Verein mit.
Auch das 2010 erstmals ver-

anstalteteWestfalenGourmet-
festival verbucht derVerein als
großen Erfolg, ab September
2011 soll es eine Neuauflage
des Festivals geben, kündigte
Gerhard Besler an. Bereits
Anfang April soll eine Bro-
schüre zu der Veranstaltung
erscheinen.

Neujahrsempfang mit Koch David Spickermann (links) und Gerhard
Besler. Foto: Günter Blaszczyk

Beim Verbrauch an der Kostenschraube drehen
Verbraucherzentrale berät zum Energieverbrauch sowie zum Tarif- und Anbieterwechsel - Sprechstunden in dieser Woche

Lünen. Wenn die Stadtwerke
ihre Rechnungen verschicken,
nehmen die Beratungsanfra-
genzu,weiß IngridDeutmeyer
von der Verbraucherzentrale.
Wenn es beispielsweise in
puncto Nachzahlung zur
bösen Überraschung kommt,
steht die Expertin mit Rat und
Tat zur Seite.
Der erste Schritt sei in sol-

chen Fällen immer, zu über-

prüfen, ob vom richtigen Zäh-
ler, und nicht etwa von dem
des Nachbarn abgelesen wur-
de. „Solche Fehler sind
menschlich. Technische Feh-
ler, wie etwa ein defekter Zäh-
ler sind eher unwahrschein-
lich“, sagt Deutmeyer. Auch
empfiehlt sie, die Anzeige
immer mal wieder selber im
Auge zu behalten, um die gro-
ße Überraschung zu vermei-

den. Besonders gelte dies für
den Ablesetermin selbst.
Auch solle man die eigenen

Verbrauchsgewohnheiten
bedenken. Neben alten Gerä-
ten zählenvor allemAquarien,
Kühlschränke und Wäsche-
trockner zu Stromfressern.
„Der Verbrauch eines Gerätes
ist besonders groß, wennWär-
me oder Kälte durch Strom
erzeugt werden müssen“, so

Deutmeyer. Zur Überprüfung
der eigenenGeräte verleiht die
Verbraucherzentrale auch
Messgeräte. Der Tipp der
Expertin: das Verbrauchver-
halten überdenken. Statt des
Wäschetrockners ruhig mal
den Wäscheständer benutzen.
Die Heizung um ein Grad Cel-
sius runterregeln. Das senke
denVerbrauchumrund sieben
Prozent, sagt Deutmeyer.

„Auch ein Tarifwechsel beim
örtlichen Anbieter kann an
der Kostenschraube drehen.“

Nächste Beratungstermine
zum Tarif- und Anbieterwech-
sel: Heute 9.30-12.30 Uhr, Do.
9.30-12.30 Uhr/14-16.30 Uhr,
Fr. 9-13 Uhr. Energieberatung
bei Ingenieur Dieter Meyer
jeden 2. Donnerstag (auch
morgen).

VERBRAUCHERTIPP

LÜNEN HEUTE

Ausstellungen
Atelier H. Cymontkowski: Stein-
straße 3-5, Hinterhof, 17 bis 20 Uhr
Offenes Atelier.
Museum der Stadt Lünen:
Schwansbeller Weg 32, 14 bis 17
Uhr Dauerausstellung.

Kinder & Jugend
Evangelische Jugend: Friedrich-
straße 65b, Stadt-Insel, 16 bis 18
Uhr Offener Kindertreff (ab 7 Jah-
ren), 17 bis 18.30 Uhr Gitarrenkurs
„Max und Moritz“ (ab 7 Jahren); 18
bis 20 Uhr offener Jugendtreff (ab
12 Jahren).
Jugendbüro der Ev. Jugend Lünen:
Friedrichstraße 65b, Stadt-Insel, 15
bis 18 Uhr.
Kath. Gemeinde St. Marien:
St.-Marien-Kirchplatz 7, 18 Uhr
Gruppenstunde mit Christina und
Angela.
Lüner Schützenverein von 1332
e.V.: Moltkestraße, Schießstand
Zum Hubertus, 17 Uhr Training
Jugendabteilung.

Kirche
Evangelische Kirche Stadtbezirk
Lünen: St.-Georg-Kirchplatz 2, 15
Uhr Frauenhilfe Stephanus.
Freikirchliche Gemeinde: Schiller-
straße 1, 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis.
Gemeindezentrum St. Georg:
St.-Georg-Kirchplatz Konfi-Raum,
19.30 Uhr Landeskirchliche
Gemeinschaft.
Kath. Gemeinde St. Joseph: In der
Geist 1, 9 bis 11 Uhr Pfarrbüro.
Kath. Gemeinde St. Marien:
St.-Marien-Kirchplatz, 9 bis 12 Uhr
Pfarrbüro geöffnet, 9.30 Uhr Bibel-
kreis; 15 Uhr Treffen der kfd-Mitar-
beiterinnen.

Kurse
VHS: Holtgrevenstraße, Geschwis-
ter-Scholl-Gesamtschule Gebäude-
teil 3, Raum 206, 18 Uhr Vorstellung
der neuen Computerkurse, kosten-
loses Informationstreffen.

Musik & Gesang
Bläsercorps des Hegerings
Lünen: Schießstand Baltimora,
Cappenberg, 18 Uhr Probe.

Politik
DBG/IG-Metall: Am Christinentor 1,
9 bis 15 Uhr Bürozeit, 16.30 bis 18
Uhr Sprechzeit Bauen, Agrar,
Umwelt.
Geschäftsstelle der FDP-Fraktion:
Münsterstraße 1h, 9 bis 12.30 Uhr.
Geschäftsstelle der GFL: Münster-
straße 21 Persiluhr-Passage, 9 bis
13 Uhr.
Juso-Stadtverband: Stadttorstraße
5 SPD-Geschäftsstelle, 19 Uhr Sit-
zung.
SPD-Arbeitskreis Kultur und Frei-
zeit: SPD-Geschäftsstelle, 17 Uhr
Sitzung.

Apotheken
Park-Apotheke: Spormeckerplatz
1c, 02306 13957, 8.30 Uhr.

Bäder und Saunen
Hallenbad Altlünen: Laakstraße
65, 02306 55347, 6 bis 16
Uhr, Familienbad; 9.30 bis 21.30
Uhr Familiensauna.
Stadtbad: Dortmunder Straße 4a,

02306 13216, 6.30 bis 8 Uhr,
Frühschwimmen; 14 bis 16 Uhr
Seniorenbad.

Ärzte
Dr. Krüger: Rexestraße 37, Bönen,

02383 913330, HNO-Arzt.
Kinderärztlicher Notdienst: Dort-
mund (0231) 5029800 nach
Terminvereinbarung, 13 bis 20 Uhr,
außerhalb dieser Zeiten Notfallver-
sorgung durch die Vestische Kinder-
und Jugendklinik Datteln,
(02363) 975666.
Notdienst-Zentrale (Kinder-, HNO-
und Augenarzt): (0180)
5044100 (14 ct/Minute aus dem
Festnet, 13 Uhr, bis zum nächsten
Morgen.
Notdienstpraxis: Von-Wieck-Straße
2, 02306 19292, 13 bis 7 Uhr.
14 bis 17 und 19 bis 22 Uhr.
Zentrale Notrufnummer - Augen-
ärzte: 0180/3938000.
Zentrale Notrufnummer HNO-Ärz-
te: 0180-5044100.

Notruf
Frauen-Notruf: 02303 82202,
außerhalb der Sprechzeiten Anruf-
beantworter; Rückruf erfolgt.
Weißer Ring: 02307 973810,
Hilfe für Verbrechensopfer.

KINO

CINEWORLD LÜNEN: Im Hagen 3,
01805 246396, 72 Stunden -

The Next Three Days: 16.40 und
21.15Uhr, Freigegeben ab 12 Jah-
ren. Black Swan: 16.50 und
19.20Uhr, Freigegeben ab 16 Jah-
ren. Burlesque: 19Uhr, Freigege-
ben ab 6 Jahren. Die Chroniken
von Narnia: Die Reise auf der Mor-
genröte: 14.15Uhr, FSK: Freigege-
ben 6 Jahren. Die Superbullen - Sie
kennen keine Gnade: 17.40 und
21.30Uhr, Freigegeben ab 12 Jah-
ren. Love and other Drugs - Neben-
wirkung inklusive: 16.30 und
19.10Uhr, Freigegeben ab 12 Jah-
ren. Meine Frau, unsere Kinder
und ich: 21.20Uhr, Freigegeben ab
6 Jahren. Rapunzel - Neu verföhnt
3D: 14 und 16.30Uhr. The Green
Hornet 3D: 14.20, 18.30 und
21Uhr, Freigegeben ab 12 Jahren.
Vorstadtkrokodile 3: 14.10 und
16Uhr. Woher weißt du, dass es
Liebe ist?: 14.10, 18.40 und
21.10Uhr.
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Trauer um
Unternehmer
Hans-J. Kläs
Lünen. Der Lüner Spediteur
und Busunternehmer Hans-
Jürgen Kläs ist im Alter von 70
Jahren verstorben.
Kläs war früh in das elterli-

che Unternehmen eingestie-
gen, das sich aufOmnibusfahr-
ten spezialisiert hatte. Nach
und nach baute Kläs das Spe-
ditionsgeschäft aus, Ende der
70er Jahre gab er die Busse ab,
später verkaufte er die Spedi-
tion. Hans-Jürgen Kläs, der
Mitglied der 3. Kompanie des
Lüner Schützenvereins von
1332 war, wurde am Dienstag
beigesetzt.

Der Unternehmer Hans-Jürgen
Kläs. Foto: privat

Arbeitslosenbüro im Multikultu-
rellen Forum (Issizlik Bürosu):
Münsterstraße 46b, 02306
3063013, 9 bis 16.30 Uhr, und
nach Vereinbarung.
Arbeitslosenzentrum Jobtreff:
Schützenstraße 32, 02306
755989, 8 bis 14 Uhr, Beratung für

Arbeitslose.
AWO-Beratungsstelle für Schwan-
gerschaftsprobleme und Fami-
lienplanung: Kindertagesstätte St.
Georg (Nähe C&A), 15 bis 17 Uhr,
Mutter-Kind-Gruppe für junge Müt-
ter.
AWO-Familien- und Schwanger-

schaftsberatung: Marie-Juchacz-
Straße 1, 02306 204017, 9 bis
12 und 14 bis 16 Uhr.
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung: Gartenstraße 39, 02306
7004-24, 8 bis 16 Uhr, nach Ter-
minvereinbarung.
Erziehungsberatungsstelle der

Caritas: Graf-Adolf-Straße 23-25,
10 bis 12 Uhr, offener Treff für
Eltern.
Gesundheitshaus: Roggenmarkt
18-20, 02306 100-562, 11 bis
12.30 Uhr, offene Sprechstunde der
Suchtkrankenberatung, auch nach
Terminabsprache.

Infotelefon Demenz: (02307)
2899062, 9 bis 12.30 Uhr, Infor-
mationen rund um Pflege und Hil-
fen.
Jugend in Arbeit: Kurt-Schuma-
cher-Straße 15, Agentur für Arbeit,

02306 104-1468, 8.30 bis 16
Uhr.

RAT & HILFE
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